
Abstract 
Als Rudy Burekhardt (1914-1999) aus der schweizerischen Enge 1935 nach 
New York entfloh, war er überwältigt <von der Grosse und der endlosen 
Energie dieser Stadt>. Es dauerte zwei Jahre, bis es ihm gelang, seine neue 
Lebenswelt fotografisch festzuhalten. Von einer anfänglichen Konzentration 
auf Details ging er im Verlauf der Zeit zu Aufnahmen von Passanten, monu-
mentalen Wolkenkratzern und Dächerlandschaften über. Parallel dazu schuf 
er stimmungsvolle filmische Stadtporträts, Für Burekhardt stand immer der 
unspektakuläre <Tanz des alltäglichen Lebens>, den er als zurückhaltender 
Beobachter mit detektivischem Blick einfing, im Zentrum, 
In Amerika wurde Burekhardt durch seine New Yorker Strassenszenen, die 
heute zu den Ikonen der Fotografie des 20, Jahrhunderts zählen, und seine 
sensiblen Porträts von Künstlern wie Willem de Kooning, Jackson Pollock 
und Alex Katz berühmt. In Europa dagegen blieb Rudy Burckhardts ausser-
ordentliches Werk lange Zeit unbekannt. 
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